
Abend Ausgabe

Halle und Umgebung

Der ſtädtiſche Vauausſchuß
genehmigte in ſeiner geſtrigen Sitzung den Haushaltsplan
der BethckeLehmannStiftung Für die Spiegelſtraße
wurde eine neue Fluchtlinie angenommen und zwar ſoll die
die Straße eine Breite von 7,40 Meter erhalten

Jn der Wörmlitzerſtraße am Kirchbauplatz wo
demnächſt die Glauchaiſche Gemeinde eine neue Kirche er
richten will muß die Stadt von dem Beſitzer Herrn Bau
meiſter Kuhnt 155 Quadratmeter zur Straße erwerben Herr
Kuhnt iſt bereit daß Terrain für 10 Mk pro Quadratmeter
abzutreten Die Forderung wird genehmigt

Kapitel XR findet die Zuſtimmung der Verſammlung
ebenſo der geplante Landaustauſch in der Brachwitzerſtraße

Ziegelei

r der Waſſer verſorgung für unſerHallenſchwimmbad lag ein neues Projekt vor Man
will vom Gaswerk aus das Schwimmbad mit warmem Waſſer
ſpeiſen Das Waſſer wird durch Vermiſchung mit Dampf auf
dem Werk derart erwärmt daß es mit 28 Grad im Schwimm
bad zur Verfügung ſteht Die Koſten der Anlage betragen

25 000 Mk Es ergibt ſich jedoch damit eine ſo vorteilhafte
Einrichtung daß die Erſparnis die die Stadt macht auf
50 000 Mk berechnet werden kann

Für den Kanal in der Talſtraße Obſtweinſchenke wur
den 5800 Mk bewilligt zur Verſtärkung der Mittel für das

Hauptportal zum Gertrauden Friedhof 4000 Mk
Schließlich beſchäftigte man ſich noch mit einem Antrag

auf Aenderung der Polizeibauordnung Petenten hatten ge
beten die Kellergeſchoſſe und Bodengeſchoſſe unter beſtimmten
Vorausſetzungen für Wohnzwecke freizugeben Die Eingabe

de Magiſtrat vom Bauausſchuß jetzt als Material
überwieſen

Die ſtädtiſche Straßenreinigung
iſt für das neue Etatsjahr mit 295 450 Mk Zuſchuß ein
eingeſtellt Das ſind 7626 Mk mehr als im Vorjahre Die
Einnahmen betragen 57 000 Mk Darunter iſt einer der
ſtärkſten Poſten 7000 Mk für Benutzung der öffentlichen
Aborte Unter den Ausgaben erſcheinen 200 000 Mk für
Arbeitslöhne 13 100 Mk für Gehälter Jnsgeſamt betragen
die perſönlichen Ausgaben 233 470 Mk

Die ſachlichen Koſten ſtellen ſich auf 112 329 Mk Dar
unter iſt der Hauptpoſten 34 000 Mk für Futter und Streu
für 35 Pferde Für Jnſtandhaltung und Ergänzung der
Geräte ſowie für Materialien ſind 18 200 Mk vorgeſehen
für Beſeitigung des Schnees 10 000 Mk Hufbeſchlag 1000
Mk Ergänzung des Pferdebeſtandes 4555 Mk Jnſtand
haltung Oel und Benzinverbrauch der Automobilkehr
maſchine 3000 Mk Bei der Straßenbeſprengung wird für
11 000 Mk Waſſer verbraucht

Für Beſchaffung einer Automobilkehrmaſchine ſind unter
den einmaligen Ausgaben 6000 Mk eingeſetzt Es ſind
außerdem noch für dieſe Kehrmaſchine 5000 Mk erforderlich
n aber aus einem beſonderen Fonds entnommen werden

ollen

Die ſtädtiſche Straßenbeleuchtung

erfordert im neuen Etatsjahre 385 793 Mk Zuſchuß Dasſind 6844 Mk mehr als im Vorjahre Das al tſhe Gas

werk iſt daran beteiligt mit 263 387 Mk 1944 Mk weniger
als im Vorjahre das ſtädtiſche Elektrizitätswerk mit
96 300 Mk ein Plus von 8144 Mk gegen das Vorjahr
M Wert Giebichenſtein mit 26 165 Mk weniger 644
Mark

Die halliſche Straßenbeleuchtung erfolgt durch Gas
laternen Bogenlampen Glühlampen Spiritusglühlampen
und Oellaternen Von den Gaslaternen ſind die weitaus
größte Zahl Auerlichtbrenner etwa 3600 64 Lampen mit
zuſammen 129 Brennern ſind mit Hängelicht ausgerüſtet
41 Lampen von 1000 Kerzen Stärke und 34 Lampen von
1500 Kerzenſtärke mit Preßgaslicht Spirituslaternen bren
nen in der Altſtadt 108 in den Vororten 17 An Oel
laternen exiſtiert nur noch eine Elektriſche Bogenlampen
zählt man 230 Glühlampen 128

Sammlung und Verwendung der Küchenabfälle
Durch eine Polizeiverordnung welche am Montag den

15 März in Wirkſamkeit tritt iſt in unſerer Stadt die ſo
genannte Zweiteilung des Hausunrates eingeführt worden
Jn jedem Haushalt werden nunmehr die zur Fütterung von
Vieh geeigneten Abfälle Abfälle von Fleiſch Gemüſe Kar
toffelſchalen Orangenſchalen und Schalen ſonſtigen Obſtes
uſw vom übrigen Hausunrat getrennt werden und in einem
vom Hauseigentümer oder Hausverwalter bereit geſtellten
Gefäße zur Abholung geſammelt werden Die Abholung dieſer
Küchenabfälle iſt derart geregelt daß eine Reihe von Perſonen
aus der Amgebung welche entweder Schweine halten oder die
Küchenabfälle zur Fütterung von Federvieh verwenden wollen
ermächtigt ſind die Küchenabfälle abzuholen Die Vorſteher
der einzelnen Haushaltungen haben daher nur die Verpflich
tung dafür zu ſorgen daß die Küchenabfälle nicht weg
geworfen ſondern geſammelt und in das im Hauſe hierzu
bereit geſtellte Gefäß abgetragen werden

Die Erfahrung zeigt daß durch dieſe ſehr kleine Mühe
der einzelnen relativ große Mengen zur Fütterung von Vieh
zuſammenkommen Dies hat wieder eine Erſparnis von Kar
toffeln für Menſchen zur Folge die ſonſt zur Fütterung von
Vieh verwendet werden Dem einzelnen wird dadurch mög
lich ſeinerſeits zu der uns allen in dieſem ſchweren Kriege
obliegenden Pflicht nach Kräften beizutragen für die Sicher
ſtellung der Ernährung des Volkes uns zum Nutz den Feinden
zum Trutz Durch die neue Maßregel werden die Haushalte

nicht getroffen welche ſchon bisher durch Vergebung der
Küchenabfälle dafür Sorge getragen haben daß dieſelben zur
Verfütterung von Vieh verwendet werden und welche die be
ſtehenden Vereinbarungen weiter erhalten wollen

ri

Deutſcher Stolz
Es fällt das Blut wie Regen im März
Laß dich nicht beugen erdenwärts
Ob auch das Weh die Welt durchſchreitet
Ein Hochgefühl unſre Seele weitet

Aus all dem großen gemeinſamen Schmerz
Springt ſeliger Glanz in das MenſchenherzUnd wir find ſtolz ſiatt zu jammern und klagen

Das leidvolle Glück dieſer Tage zu tragen
Kurt v Rohrſcheidt
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Aufklärende Worte über die Kriegsanleihe
Die in dieſem Blatte vor kurzem veröffentlichte Zeich

nungsaufforderung auf die neue 5proz Deutſche Reichs
anleihe Zweite Kriegsanleihe enthält den Vermerk un
kündbar bis 1924

Dieſe Bedingung iſt in manchen Kreiſen des Publikums
als ein Nachteil für den Erwerber der neuen Schuldver
ſchreibung aufgefaßt worden während ſie in Wirklichkeit
einen großen Vorzug darſtellt Was beſagt denn die Beſtim
mung unkündbar bis 1924 2 Nichts anderes als daß das
Reich die Anleihe mindeſtens bis zum Jahre 1924 mit
5 Proz verzinſen muß und daß es vorher weder den Zins
fuß herabſetzen noch vorher den Anleihebetrag zurückzahlen
darf Der Anleihebeſitzer bleibt mithin bis zum Jahre 1924
in dem ungeſtörten Genuß des für ein Wertpapier von dem
Range der Deutſchen Reichsanleihe außerordentli hohen
Zinsfußes von 5 Proz Will das Reich nach dem Jahre 1924
nicht mehr 5 Proz Zinſen zahlen ſo muß es dem Anleihe
beſitzer die Wahl laſſen zwiſchen re ten und
niedrigerem Zinsfuß Das heißt wer heute 9854 Mk für
100 Mk Nennbetrag der neuen Reichsanleihe zahlt muß
wenn das Reich nach dem Jahre 1024 nicht mehr 5 Proz
geben will die vollen 100 Mk ausgezahlt erhalten So
und nicht anders iſt die Beſtimmung unkündbar bis 1924
aufzufaſſen Ganz irrig iſt die Annahme daß der Anleihe
beſitzer ſich vor dem Jahre 1924 das für die Anleihe aufge
wandte Geld nicht wieder verſchaffen kann Die Reichs
finanzverwaltung zahlt zwar wie ſchon oben geſagt das
Kapital vor dem Jahre 1924 nicht zurück Es wird aber
jederzeit möglich ſein ein Wertpapier von den hohen Eigen
ſchaften der Deutſchen Reichsanleihe durch Vermittelung der
Reichsbank oder anderer Banken und Bankiers zu veräußern
und nach menſchlicher Vorausſicht wird der Anleiheerwerber
bei einem Verkauf für 100 Mk Anleihe nicht nur den auf
gewandten Betrag von 98,50 Mk ſondern wahrſcheinlich
einen nennenswerten Aufſchlag erzielen

Eine Schuldverſchreibung des Deutſchen Reiches iſt jeder
zeit zu Geld zu machen Entweder wie ſchon gefagt durch
Verkauf oder wenn das Geld nur vorübergehend gebraucht
wird durch Verpfändung der Anleiheſtücke bei den öffent
lichen Darlehnskaſſen Wer durch Jnanſpruchnahme
der Darlehnskaſſen ſich Geld zum Erwerb von Kriegsanleihe
beſchafft braucht auch nicht zu beſorgen daß nach einigen
Monaten oder überhaupt zur Unzeit die Rückzahlung von
ihm verlangt wird Die Darlehnskaſſen ſind eine öffentliche
Einrichtung die gerade in erſter Reihe den Zweck verfolgt
den Eigentümern von Wertpapieren eine Geldbeſchaffung
durch Verpfändung ihrer Papiere zu ermöglichen Das
Publikum darf infolgedeſſen mit Beſtimmtheit auf größtes
Entgegenkommen der Darlehnskaſſen rechnen Bei dieſer
Gelegenheit ſei daran erinnert daß den zum Zwecke der
Einzahlung auf die neue Kriegsanleihe zu entnehmenden
Darlehen bis auf weiteres ein Vorzugszinsſatz zurzeit
5 ſtatt 554 Proz eingeräumt wird

Alles in allem es gibt zurzeit keine beſſere Kapital
anlage als die Deutſche Kriegsanleihe Und ſo begreiflich
und wünſchenswert es auch iſt wenn das Publikum bei der
Verwendung ſeiner Spargelder Ueberlegung und Vorſicht
übt ſo darf es doch im vorliegenden Fall ohne weiteres das
Sicherheitsgefühl haben daß den Jntereſſen des Vaterlandes
und den eigenen Jntereſſen nicht beſſer als durch eine rege
Beteiligung an der Zeichnung auf die Kriegsanleihe gedient
werden kann

An die öſterreichiſchungariſchen Wehr
pflichtigen

WTB Berlin 10 März Der k und k Generalkonſul
Szarbaſy erläßt folgende Kundmachung an die öſterreichiſchen
und ungariſchen Wehrpflichtigen
I Die in den Jahren 1891 1895 und 1896 geborenen
öſterreichiſchen und ungariſchen Staatsangehörigen bezw bos
niſch herzegowiniſchen Landesangehörigen werden in der Zeit

dem 15 und 31 März einer militärärztlichen Unter
uchung unterzogen werden

Die Unterſuchung findet in den Räumen der Land
wehr Jnſpektion Berlin General Papeſtr
in der Zeit zwiſchen 9 Uhr vormittags und 12 Uhr mittagsſtatt Zu e haben

deren Familiennamen mit Muſterungs
Jahrgang dem Buchſtaben beginnt tag

1891 r 15 MärzG 16R 17S 181895 A 19G 29R 22S 231896 T 34G 26R 27S 29
Am 30 März und 31 März zwiſchen 9 und 12 Uhr haben
im obbezeichneten Muſterungslokale zur Muſterung zu er
ſcheinen alle diejenigen der gehegänge 1891 1895 und 1896
die aus einem entſchuldbaren Grunde an dem für ſie be
ſtimmten Tage nicht erſcheinen konnten ferner alle diejenigen
der Jahrgänge 1878 1890 und 1892 1894 die bisher ihrer
Landſturmmuſterungspflicht noch nicht entſprochen haben
Ueberdies haben an einem der letztbezeichneten Tage ſich der
Landſturmmuſterung zu unterziehen alle in den Jahren 1878
1879 1880 und 1881 r Landſturmpflichtigen die nach
dem 33 Lebensjahre die öſterreichiſche oder ungariſche Staats
bürgerſchaft bezw die bosniſch herzegowiniſche Landesangehö
rigkeit erworben haben und früher in der öſterreichiſch unga

n Monarchie nicht wehrpflichtig geweſen ſind

1 Beiblatt zu Nr 113 der Saale Zeitung Donnerstag 11 März 1915
2 Dieſer Aufruf gilt ſür alle diejenigen der vorbe

nannten e welche in GroßBerlin inz Brandendurg Provin h oder im Herzogtum Braunſchweig
ihren ſtändigen nſitzEine perſönliche Vorladung erfolgt nicht

3 Die zur Muſterung Erſcheinenden haben ihre heimar
lichen Ausweispapiere Reiſepaß öſterreichiſches oder unga
riſches Arbeitsbuch Heimatsſchein mitzubringen

4 Die bei der Landſturmmuſterung Dienſt mit der
Waffe geeignet befundenen Landſturmpflichtigen haben am
15 April bei ihrem zuſtändigen LandwehrergänzungsBezirks
kommando einzutreffen Genaue Weiſungen erhalten die
ſelben gelegentlich der Muſterung

5 Von der Muſterung ausgenommen ſind
a die Militärgagiſten des Ruheſtandes und des Ver

hältniſſes außer Dienſt dann alle die beim Militär gedient
haben und in einem ſtaatlichen Verſorgungsgenuſſe ſtehen

b Perſonen welche mit dem Mangel eines Fußes oder
einer Hand Erblindung beider Augen Taubſtummheit Kre
tinismus oder gerichtlich erklärten Jrrſinn Wahnſinn oder
Blödſinn behaftet ſind ſofern ihre Befreiung vom Landſturm
dienſte nicht ohnedies ſchon bereits ausgeſprochen wurde ferner
ſonſtige Geiſteskranke und Fallſüchtige wenn ein diesbezüg
licher Nachweis bei der Muſterung vorliegt

Der k u k Generalkonſul Szarbaſy

Eiſernes Kreuz
Der Leutnant der Landwehr Hermann Becker Telegraphen

ſekretär bei der hieſigen Oberpoſtdirektion wurde auf dem weſt
lichen Kriegsſchauplatze mit dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet

Das Eiſerne Kreuz erhielt der Unteroffizier Karl Heller
Sohn des Dachdeckermeiſters Karl Heller aus Beeſenlaublingen
auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatze

Dem Kaufmann Auguſt Harms Unteroffizier im Reſerve
Erſatz Regiment Nr 1 wohnhaft in Hildesheim langjähriger
Reiſender bei der Firma Otto Pöge u Co hier iſt für tapferes
Verhalten bei einem Sturmangriff im Weſten am 3 Februar
das Eiſerne Kreuz verliehen worden er iſt wenige Tage darauf
zum Vizefeldwebel ernannt worden

Der Kriminalſergeant Otto Heinz jetzt Wachtmeiſter ber
einer Fuhrparkkolonne bei der deutſchen Ssdarmee iſt mit
Eiſernen Kreuz ausgezeichnet worden

Staatlich Städtiſche Handwerkerſchule in Halle

Es bedarf der Erziehung unſerer heranwachſenden Jugend
zu ſtaatsbürgerlicher und beruflicher Tüchtigkeit um die infolge
des Krieges vielfach geſteigerten Schwierigkeiten unſeres heutigen
Erwerbslebens zu beſeitigen und deutſcher Kulturarbeit neue
Bahnen zu eröffnen Es kann daher nur freudig begrüßt werden
daß wir in unſerer Staatl Städt Handwerkerſchule eine Anſtalt
beſitzen die ſich die Aufgabe ſtellt an der Löſung jener wichtigen
Fragen tatkräftig mitzuarbeiten und durch ihren insbeſondere auf
das Praktiſche zugeſchnittenen Unterrichtsbetrieb nach Möglichkeit
ſördernd auf unſere heranwachſende gewerbliche Jugend einzu
wirken Die Schule bietet jedem talentvollen zungen Handwerker
Gelegenheit Erfolge zu erreichen was unter anderem daraus her
vorgeht daß alljährlich beſonders befähigte und ſtrebſame Schüler
ſich die Berechtigung zum einjährig freiwilligen Militärdienſt auf
Grund des S 98 6 der deutſchen Wehrordnung vor der öni e

em
werden tüchtigen aber mittelloſen Schülern Beihilfen und Stipen
Prüfungskommiſſion in Merſeburg erworben haben

dien gewährt und es wird ſomit auch unbemittelten jungen Hand
werkern die Möglichkeit geboten ſich eine gediegene Fachausbildung

Abteilungen
anzueignen

Die Anſtalt umfaßt gegenwärtig folgende
a Baugewerkſchule mit dem Lehrplan der 4 und 3 Klaße
einer Königl Preußs Baugewerkſchule b Maſchinenbauſchule mit
dem Lehrplan der 4 und 3 Klaſſe einer Königl Preuß niederen
Maſchinenbauſchule c Tagesklaſſen für Dekorationsmaler Glas
maler Lithographen 4 Tagesklaſſen für Kunſthandwerker
Tiſchler Schloſſer uſw und Möbelzeichner e Tagesklaſſen für

Bauhandwerker ſonſtige Tagesklaſſen Kurſe für Damen im
Freihandzeichnen Schnitzen und Modellieren Kurſe für Bildhauer
und Modelleure g Abendklaſſen für ſämtliche Berufe Werk
ſtätten für Klempner Tiſchler Holzbildhauer Bleiverglaſer Uhr
macher und Kunſtſchloſſer Dem friſchen fortſchrittlichen Zuge
unſerer Zeit Rechnung tragend ſtrebt die Entwicklung der Schule
dahin die Kunſt im Handwerk zu fördern und ſchönheitliches Ge
ſtalten mit handwerkerlicher Tüchtigkeit zu verbinden

Als unentbehrliches Bindeglied zwiſchen Schule und Praxis
muß der Werkſtattunterricht angeſehen werden Dieſer ſoll jedoch
kein Erſatz ſondern nur eine Ergänzung der Meiſterlehre ſein und
dem jungen Handwerker diejenigen Kenntniſſe und Fertigkeiten
vermitteln zu denen die Lehre keine hinreichende Gelegenheit
bietet Jnsbeſondere ſoll der praktiſche Unterricht anregend und
fruchtbringend auf die Phantaſietätigkeit der Schüler einwirken
indem ſie dabei angewieſen werden die zwecklichen Forderungen an
Material und Technik im Fachzeichnen und Entwerfen zu beachten

geſtatten
einen auf alle einſchlägigen Berufe ſich erſtreckenden gründlichen
Zahlreiche ſich ſtetig erweiternde Modellſammlungen

Fachzeichenunterricht
Der erfolgreiche Beſuch der 3 Klaſſe der Baugewerk oder

Maſchinenbauabteilung berechtigt zum Eintritt in die 2 Klaſſe
einer Königl Vollanſtalt ohne beſondere Aufnahmeprüfung Die
Abteilung für Dekorationsmaler Glasmaler uſw hat die Aufgabe
angehenden Malern die für ihren Beruf erforderliche zeichneriſcho
und künſtleriſche Ausbildung zu geben Der Tages Fachunterricht
der Lithographen umfaßt Zeichnen und Entwerfen von Orna
menten nach Naturvorbildern Entwerfen von Packungen Vorſatz
papieren Buchumſchlägen und Plakaten in Verwendung figür
licher und landſchaftlicher Studien zu Buchſchmuck und Jlluſtra
tionen und praktiſchen Uebungen im Lithographieren und Drucken
Unter den Abteilungen für Kunſtbandwerker ſteht an erſter Stelle
die Klaſſe der Kunſt und Möbeltiſchler ſowie der Möbelzeichner
Die Tagesklaſſen für Bauhandwerker dienen w der Hauptſache als
Vorklaſſen für die Baugewerkſchule Sie werden von ſolchen jungen
Leuten beſucht die noch nicht das erforderliche Alter und die
nötige praktiſche Vorbildung beſitzen um da Bauabteilung
aufgenommen werden zu können aber auch vo jolchen die beim
Verlaſſen der Schule noch keinen geeigneten Lehrmeiſter gefunden
haben Gleiche Abteilungen beſtehen auch für Schloſſer und ſonſtige
Metallarbeiter Unter den ſonſtigen Tagesklaſſen iſt die Damen
abteilung zu erwähnen in welcher Damen Aufnahme finden die
ſich ſpäter für die Zeichenlehrerinnen Prüfung vorbereiten wollen
oder ſich kunſthandwerklich zu betätigen gedenken Jn den Abend
tklaſſen wird Meiſtern Gehilfen und Lehrlingen aller Berufe Ge

t zu weiterer Fortbildung auf den mannigfachften Gebieten
gegeben

Eine reichhaltige allen Schüler zugangliche Vibliothek ſucht
die geiſtigen Sonderintereſſen der Schüler nach Möglichkeit zu
fördern Der Lehrplan der Anſtalt wird anf Verlaggen koſtenlos

Anmeldungen für das am 1 April d J beginnendeabgegeben
Sommerhalbjahr nimmt der ſtebrertretende Direktor täglich
während der Sprechſtunden in ſeinem Amtszimmer entgegen

Zahntechniker und KGifte
Das Oberverwaltungsgexicht weicht öfters in der Aus

legung geſetzlicher Vorſchriften von der A im Miniln Er ſeicer hen ereignete h ſelret der in



encre W z r

Gen ldert die Geiſtesleere der heutigen Operetteneinem R eit welchen die Dentiſten J und Gen gegen auch gemilde Wahit ect von dem
den Oberpräſidenten von en angeſtrengt hattenVon einer Polizeibehörde war verſchiedenen Dentiſten

die nicht als Zahnärzte approbiert waren der Erlaubnisſchein
zum ren der Gifte Arſen und Kokain verweigert worden
dach der miniſteriellen Giftverordnung vom 22 Februar 1906

ſoll Gift nur an ſolche Perſonen 79 eben werden welche
als zuverläſſig bekannt ſind und das Gift zu einem erlaubten
gewerblichen wirtſchaftlichen wiſſenſchaftlichen oder künſtle
riſchen Zwecke benutzen wollen wenn der Abgebende von dem
Vorhandenſein dieſer Vorausſetzungen keine ſichere Kenntnis
hat darf er Gift nur gegen einen polizeilichen Erlaubnis
ſchein abgeben Es waren wiederholt Zweifel aufgetaucht
ob niyt enſſeg Perſonen als zuverläſſig anzuſehen ſeien
und ob bei Dentiſten ein erlaubter Zweck in Betracht komme
Das Miniſterium hatte am 22 Juni 1896 angeordnet daß
ſtark wirkende Arzneimittel nur auf ſchriftliche Anweiſung
eines Arztes als Heilmittel an das Publikum abgegeben
werden ſollen Jn einem Miniſterialerlaß vom 3 April 1913
wird abweichend vom Oberverwaltungsgericht ausgeführt
eine Heiltätigkeit welche ohne ärztliche Anweiſung Arſen und
Kokain verwende könne nicht als erlaubt erachtet werden
Die Polizeibehörden ſollten daher Dentiſten keinen Erlaub
nisſchein zum Ankauf der erwähnten Gifte zum Zwecke derSehandium von Menſchen ausſtellen Die Dentiſten könnten

andere Präparate verwenden
Nach fruchtloſer Beſchwerde beſchritten die Dentiſten den

Weg der Klage im Verwaltungsſtreitverfahren und betonten
ohne Arſen und Kokain könnten ſie ihr Gewerbe überhaupt
nicht mehr ausüben Ungeachtet der miniſteriellen Vor
ſchriften und des Bundesratsbeſchluſſes vom 13 Mai 1896
hob das Oberverwaltungsgericht die polizeilichen Verfügungen
und die Beſcheide des Oberpräſidenten auf indem u g im
weſentlichen ausgeführt wurde es ſei davon auszugehen daß
ein erlaubter Zweck vorliege auch ſei die erforderliche Zu
verläſſigkeit nicht in Frage zu ziehen im Hinblick auf
S 10 II 17 des Allgemeinen Landrechts und S 367 5 des
Reichsſtrafgeſetzbuchs dürfe unbedingt zum Schutze von Lebenund Geſundheit in der miniſteriellen Kolgeirelgrdang vom

22 Februar 1908 vorgeſchrieben werden daß Gifte nur an
zuverläſſige Perſonen zu erlaubten gewerblichen Zwecken ab
gegeben werden dürfen Arſen und Kokain finden in der
Zahnheilkunde ohne Zweifel fortgeſetzt Verwendung auch
dürfen Zahntechniker unter beſtimmten Vorausſetzungen ge
mäß S 123 der Verſicherungsordnung Verſicherte behandeln
Das Gewerbe als Zahntechniker darf mithin von gewiſſen
Perſonen ausgeübt werden auch gebe es keine Geſetzesvor
ſchrift welche ihnen die Verwendung von Arſen und Kokain
verbiete Der Verwendungszweck dieſer Gifte ſei mithin er
laubt Ob eine Perſon zuverläſſig ſei hänge von ihrem Cha
rakter und nicht von dem Gewerbe ab in welchem ſie tätig ſei
auch Perſonen ohne Approbation als Zchnarzt können zu
verläſſig ſein

Eine Fülle humoriſtiſcher Bilder die allgemeine Heiter
keit erwecken zeigt das Paſſagetheater in dieſen Tagen
Ein umfangreicher Komiker iſt es insbeſondere der durch
die Gewalt ſeines Minenſpiels wie durch die Ulkigkeit ſeiner
drolligen Einfälle auf die Lachmuskeln der Zuſchauer von
Szene zu Szene mehr wirkt Die Verwendung von Bade
ſchwämmen auf einem Damenhut iſt außerdem durchaus neu
alſo für jede Dame ein Problem deſſen Art und Weiſe
kennen zu lernen wohl intereſſant genug iſt Prächtige
Winterbilder aus St Moritz ſowie ein ernſter Film mit
trefflichen Proben der jetzt ſo hochentwickelten Kinophotokunſt
vervollſtändigen die Vorführungsreihe die dem guten Rufe
des Paſſagetheaters durchaus entſpricht zumal ſämtliche Bilder
beſtens muſikaliſch begleitet werden

Auf die Kriegsanleihe ſind bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe
hier bis 10 März gleich 3 901 900 Mk gezeichnet worden

Jn der Verwendung von Weizenmehl ſind für unſeren
Stadtkreis von der Behörde Zugeſtändniſſe gemacht worden
über die ſich das Nähere im heutigen Jnſeratenteil findet

Die Kriegsinvaliden Fürſorge iſt für Halle und Um
gebung in eine feſte Organiſation gebracht worden Mit
dem heutigen Tage iſt im Roten Turm am Markt
platz eine Geſchäftsſtelle des halliſchen Ausſchuſſes
für Kriegsinvaliden Fürſorge ins Leben getreten Hier wird
jedem Kriegsinvaliden koſtenlos Beratung in allen beruf
lichen Angelegenheiten erteilt um ihm die Möglichkeit zu
ſchaffen neben ſeiner Kriegsrente und den ihm gewährten
Zulagen einen für ihn geeigneten Erwerb zu finden
Brotmarkenausgleichsſtelle Jn dem Hauſe Gr Stein
ſtraße 69 Laden iſt eine Brotmarkenausgleichsſtelle eröffnet
worden Die Stelle iſt wochentags vormittags 10 1 Uhr ge
öffnet Es wird gebeten die nicht zur Verwendung gekom
menen Brotmarken zur Verteilung an Brotbedürftige dieſer
Stelle zuzuweiſen
Feldpoſtbriefe mit Waxeninhalt Päckchen nach dem Heere

die aus irgendeinem Grunde dem Empfänger nicht ausgehändigt
werden können müſſen an den Abſender zurückgeſandt werden
wenn dieſer nicht durch einen Vermerk wie z B Wenn unbeſtell
bar zur Verfügung des Truppenteils oder Wenn unanbringlich
zur Verfügung der Truppe den Wunſch ausgedrückt hat daß ſie in
ſolchem Falle den Kameraden des Adreſſaten zugute kommen
ſollen Oft genug bedauern es die Abſender für die der Jnhalt
der Sendung nach der Rückkunft vielfach keinen Wert mehr hat
daß die Liebesgabe die den zunächſt Bedachten nicht erreicht hat
nicht wenigſtens ſeinen Kameraden zuteil geworden iſt Man
unterlaſſe es deshalb nicht derartige Päckchenſendungen mit dem
Preisgabevermerk zu verſehen Uebrigens ſind auch gedruckte
Zettel mit ſolchen Vermerken im Handel zu haben ihre Verwen
dung iſt um ſo bequemer als ſie auf der Rückſeite gummiert ſind
und daher vor dem Gebrauch nur angefeuchtet zu werden brauchen
Die Geſchäfte die Feldpoſtartikel feilhalten können zur Förderung
der guten Sache viel beitragen wenn ſie den Käufern ſolche Zettel
onbieten oder bei verſandfertigen Waren den Vermerk auf die
Umhüllung aufdrucken laſſen

Apollotheater Es iſt immer ein dankbares Unter
nehmen auf eine Operette älteren Schlages zurückzugreifen
und alte oft gehörte Melodien neu erklingen zu laſſen Man
macht dann immer wieder die Erfahrung daß all die Wei
ſen die man als abgeſpielt und abgedroſchen bezeichnete ſich
doch eigentlich recht angenehm und vertraut dem Ohre ein
ſchmeicheln Die Operette Frühlings luft die geſtern
im Apollotheater bei der Neueinſtudierung ſehr gut gefiel
ſteht ihrem Werte nach in der Mitte zwiſchen der klaſſiſchen
Operette der Frühzeit und der jetztzeitigen raffinierten
Schlagermuſik der Tanzpoſſe Schon drängt ſich auch in
Frühlingsluft das gänzlich unmotivierte Tanzduett vor

und plötzlich iſt ohne jeden Uebergang ein Cake Walk da
nur um des Cake Walks willen der übrigens von Martha

erzeugniſſe an aber in der ſt
gere größerer Ahnen ſie hat gute alte Tradition eintraüß wenn auch nur ein Joſeph hat ſeinen WMelodien
reichtum verſchwenderiſch ausgeſchüttet mit deſſen zehnten
Teil ein de von heute noch immerhin einerfolgreiches Muſikwerk beſtreiten würde Die Aufführung
durch Direktor Pollers Enſemble zeigte all die Vorzüge auf
die hier bereits wiederholt hingewieſen wurde Leopold
Popper gibt ſeinen Knickebein in der Doppelrolle des
verkalkten alten Mannes und des noch ſehr
beweglichen Jubelgreiſes voll grotesker Komik Seine Lei
ſtung an 895 macht die Aufführung ſehenswert Aber auch
Martha Schlö S r als Landſchöne Stubenkätzchen und
kleine Kokette Max Hermanns luſtiger Hildebrandt
Lucie Fiebiger Günther Maas Helga Schöller und
Joſephine Haacke erweiſen ſich als bewährte Stützen des
Enſembles Aus der Rolle des Kellners Nazi ließe ſich noch
mehr Komik herausholen Kürzere Pauſen würden ſich um
die Unterhaltung nicht zerflattern zu laſſen ſehr empfehlen

Die muſikaliſche Durcharbeitung der Operette war unter
der Leitung des Kapellmeiſters Arthur Peisker ſorg

fältig wie immer H NVom Hochwaſſer Das Wieſen und Auengelände zwiſchen
Halle Paſſendorf und Nietleben gleicht jetzt einem einzigen großen
See Die Pfännerſchaftliche Kohlenbahn mußte ihren Betrieb
einſtellen auch die Gebäude auf der neuen Rennbahn ſtehen tief
unter Waſſer Der Verkehr nach der Landesheilanſtalt Nietleben
wird durch Kahnbetrieb aufrecht erhalten An den Bäumen der
bewaldeten Peißnitz Jnſel die zum Teil noch mit Eisſchollen um
geben ſind kann man ſehen wie das Hochwaſſer ſchon u iſt
Man vernimmt hier ein unheimliches Rauſchen der Waſſermaſſen
und das Zuſammenſtoßen der Eismaſſen Auf einer hochgelegenen
Wieſe bei Paſſendorf die wie eine Jnſel hervorragt konnte man
s Haſen beobachten die ſich dahin retteten

Stadtmiſſion Die Wohltat des Gottesurteils von Golgatha
lautet das Thema über das Herr r Winterberg am nächſten
Sonntag abend 84 Uhr im großen Saale der Stadtmiſſion Weiden
plan 4 ſprechen wird

Theaker Konzerk und Vorkräge
Stadttheater Morgen abend 7 Uhr wird Suder

manns modernes Schauſpiel Die Ehre zur Aufführung
elangen und Sonnabend Neßlers immer wieder gern gehörte Oper Der Trompeter von Säckingen zu den volks

tümlichen Preiſen von 50 Pfg bis 2,30 Mk 1 Parkett
Schülerkarten 1,30 Mk Jn den Hauptrollen ſind die Damen
Erna Fiebiger Charlotte Rohde Stahlbaum und die Her
ren Kammerſänger Schwarz Kammerſänger Rudolph Karl
Kruthoffer und Fritz Gruſelli beſchäftigt Am Sonntag fin
den zwei Vorſtellungen ſtatt und zwar nachmittags 312 Uhr
zu kleinen Preiſen die heiteren Bilder Extrablätter und
abends Lortzings Spieloper Der Waffenſchmied der ſich
unter den vielen erfolgreichen Opernwerken des deutſchen
Klaſſikers des größten Erfolges und der dauernden Gunſt
des Publikums erfreut

Sonderabonnement für den Nibelungenring Die vier
Abonnementsvorſtellungen der diesjährigen Geſamtauffüh
rung von Wagners Nibelungenring ſind für Ende des
laufenden Monats geplant und zwar gelangen Rhein
gold Die Walküre Siegfried und Götterdämmerung
an je einem Abend zur Wiedergabe Das Sonderabonne
ment ermöglicht den Beſuch dieſer Vorſtellungen zu ganzbedeutend herabgeſetzten Kreiſen und zwar ſind die Preiſe

der Plätze für alle vier Vorſtellungen einſchließlich der ſtädt
Billettſteuer und des Garderobegeldes für 3 3,60 Mk
2 Rang Vorderreihen 4,80 Mk Parterre 6,20 Mk 1 Par
kett 9,20 Mk und 1 Rang 11,29 Mk Dieſe Karten ſind

n jetzt an der Tages und Abendkaſſe des Stadttheaters
zu haben

Thaliatheater Am kommenden Sonntag den 14 März
abends 8 Uhr gelangt ſeitens des Stadttheaters Moſers
Luſtſpiel Der Veilchenfreſſer deſſen heitere Wirkung die
Zeit nicht abzuſchwächen vermochte zur Aufführung Die
Beſetzung iſt wie ſtets mit den erſten Kräften des Stadt
theaters erfolgt Karten ſind bereits jetzt an der Kaſſe des
Stadttheaters und in den Zigarrengeſchäften von Stein
brecher u Jaſper am Markt und Scharrenſtraße Bruno
Wieſner Fleiſcherſtraße und Oswald Wieſner Poſtſtraße
zu haben

Walhallatheater 2010 Mark in Gold ſind bereits in den
erſten ſechs Tagen an der Kaſſe eingewechſelt worden Die
Direktion hat ſchon für über 300 Mark Eintrittskarten dafür
gratis geſpendet Die Goldwoche wird fortgeſetzt Das vier
aktige Zeitbild Das Volk ſteht auf der Sturm bricht
los wird nur noch bis Sonnabend gegeben

Vereine und Verſammlungen
Jm Einvernehmen mit dem Bund zur Erhaltung und Meh

rung der Volkskraft veranſtaltet der Gartenbauverein
Halle gemeinſam mit den halliſchen Schrebergartenver
einen am Dienstag den 16 März abends 838 Uhr in der
Kaiſer Wilhelmshalle Neue Promenade bei freiem Eintritt einen
Vortragsabend Es werden folgende Anſprachen gehalten werden
1 Herr Prof Dr Holdefleiß Ueber die allgemeinen Ziele
2 Herr Stadtgartendirektor Berckling Ueber die Maßnahmen
der Stadt Halle 3 Direktor des Provinzial Obſtgartens in Diemitz
Herr J Müller Ueber Gemüſebau und Obſtbaumpflege im
Kriegsjahre Hierauf Beſprechung von Anfragen Außer den
Mitgliedern der genannten Vereine warden im Jnſeratenteile vor
liegender Nummer alle eingeladen die ſich in dieſem Jahre der
Rutzbarmachung von Gartenland und ſonſtigen geeigneten Boden
flächen zuwenden wollen und denen daran liegt dabei den richtigen
Weg zu finden

Der deutſche Käuferbund Ortsgruppe Halle hat in ſeiner
Ausſchußſitzung vom 9 März 1915 beſchloſſen in den Konſumenten
ausſchüß der Kriegsinvaliden Fürſorge in Halle 5 Vertreter zu
entſenden er hat weiter die ihm angeſchloſſenen Vereine zur Ent
endung von 4 Vertretern in den Arbeitnehmerausſchuß der Kriegs
invaliden Fürſorge veranlaßt Für einen Teil des Kriegsinva
liden Unterrichts ſtellen die dem Käuferbund angeſchloſſenen Ver
eine ihre Einrichtungen zur Verfügung

Der Kriegerverein zu Halle beſchloß in ſeiner im Vereinslokal
Schultheiß Poſtſtraße abgehaltenen Monatsverſammlung wei

tere 500 Mk ar die Kriegsanleihe zu zeichnen Es wurde ferner
i nert ür Leſeſtoff für unſere Krieger in den Lazaretten
zu ſorgen

Die Halliſche Fahrſchule hielt geſtern abend in der Gaſtwirt
chaft St Nikolaus ihre Generalverſammlung ab Der Vor
ſitzende Herr Stadtrat Engelcke widmete gri den r Vater
land auf vem Felde der Ehre gefallenen Oberpolizetinſpettor
Hauptmann Grantzow einen ehrenden Nachruf Die Zahl der
Mitglieder ging von 73 auf 66 zurück doch will man nach Beendi
gung des Krieges die Werbung neuer Mitglieder energiſch in die
Hand nehmen Die bisher tätigen Vorſtands und Ausſchußmit
glieder verbleiben weiter im Amte Die Jahresrechnung ſchloßSchlöſſer und J Hermann temperamentvoll ge

tanzt wird Auch in der Handlung kündet ſich ſchon wenn ab

Aus dem Leserkreise

Tone de Redaktion keinerlei Verantwortung
für ſie bleibt auf Grund des H 231 Abſ 2 des kg etzes

vollem Umfange der Einſender verantwortl

Etwas vom Kapitel Vergeltung
Am Freitag 5 März 1915 nachmittag wurde auf dem Stadt

gottesacker Herr Oberſt Nitzſch zum letzten Schlummer gebettet
gefallen an der Spitze ſeines Regiments auf dem öſtlichen Kriegs
ſchauplatze Die Grabrede hielt Herr Paſtor em Grüneiſen der
auch auf das durch die Ruſſen gänzlich zerſtörte Heim des Ver
erpenen in Lyck hinwies von dem auch nicht das kleinſte An
enken übrig geblieben ſei

Genau dasſelbe hört man von allen betroffenen Familien
Die Ruſſen haben gehauſt ſchlimmer wie eine Horde Wilder
Die Empörung wallt in jedem Deutſchen auf wenn er die Bilder
der dort zerſtörten Ortſchaften zu ſehen bekommt und ſich dieſe
ſowohl an Menſchen wie an deren Eigentum verübten Greuel ver

gegenwärtigt eNun tagte neulich der oſtpreußiſche Provinzial Landtag Am
eigenartigſten berührte wohl die Rede des Oberpräſidenten v Ba
tocki der auf dieſe Greuel hinwies und dann aber ſagte Unſere
Vergeltung hierfür ſolle nun ſein daß wir die Ruſſen Gräber in
würdiger Weiſe in Ordnung brächten und ſpäter aufs beſte
vflegten Das iſt denn doch wohl zu weit gegangen ja ich
meine es ſpricht dem Empfinden aller Deutſchen geradezu Hohn
Weſſen Gräber pflegt man Die Gräber ſeiner Lieben und zu
den Lieben gehören in dieſem Kriege ganz ſelbſtverſtändlich alle
Soldaten die für unſer Vaterland auf dem Felde der Shre ge
fallen ſind es gehören aber nicht dazu dieſe ehrloſen Ruſſenhorden
die eben an der Stelle begraben ſind wo ſie ihre Greueltaten ver
ühten Wenn man dieſe Gräber unter vielen Geldkoſten aufs
beſte herrichtet und ſogar pflegt ſo begeht man einen Verrat am
eigenen Volksempfinden So etwas kann und darf nicht ſtatt
finden wir entehren uns damit Die Gräber ſolcher Schufte
müſſen dem Erdboden gleich gemacht und darüber geackert werden
Will man das aber nicht dann allerhöchſtens einen Hügel auf
werfen und ein rohes Holzkreuz ohne Jnſchrift darauf geſetzt aber
nie und nimmer eine Geldausgabe dafür gemacht die unſere zu
Krüppeln geſchoſſenen Soldaten nötiger brauchen können p
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Kirchliche Nachrichten

Synagogengemeinde Freitag ab 64 Uhr und Sonnabend vor
mittag 9 Uhr Gottesdienſt und Predigt

Provinzial Nachrichten
Aus der Elſteraue 10 März Vom vHochwaſſer

Die Weiße Elſter iſt trotz des ſtarken Froſtwetters bis geſtern un
unterbrochen geſtiegen Der Fluß hat die Ufer vollſtändig über
flutet ſich ſeenartig im Ueberſchwemmungsgebiet erweitert und
eine Höhe erreicht welche die der beiden diesjährigen Hochwaſſer
übertrifft und der vom Februar 1999 gleichkommt Ueber Nacht iſt
der Fluß nicht weiter geſtiegen und ein allmähliches Fallen iſt ein
getreten

H Planena 10 März Wildverluſt durch Hoch
waſſer Das Hochwaſſer der Elſter und Saale trat diesmal
ſo unerwartet ſchnell ein daß ſich das Wild im Auengelände viel
fach nicht rechtzeitig in Sicherheit bringen konnte Rehe und Haſen
kamen daher mehrfach in den Fluten um beſonders Junghaſen
Hier wurde ein Sprung von vier Stück Rehen beobachtet welche
ſchwimmend eine rettende Jnſel zu erreichen verſuchten aber er
mattet in den eiſigen Fluten verſanken Der Geſamtverluſt an
Rehwild dürfte daher im ganzen Auengelände erheblich ſein

Königerode Südharz 9 März Gemeinderats
ſitzung Kriegsanleihe Strenger Winter
Jn der Gemeinderatsſitzung am vorigen Sonntag nachmittag im
Güntherſchen Lokale wurde für das kommende Etatsjahr der Kom
munalſteuerſatz von 100 auf 110 Proz erhöht Jnfolge des
Ausfalls der Weißbäckerei hatte der Pächter Bolze vom hieſigen
Gemeindebackhaus den Antrag geſtellt ihm den Backpreis füx Brot
von 3 auf 5 Pfg pro Stück zu erhöhen Dem Antrage wurde ent
ſprochen Der Gemeindediener Hahn und der Gemeindeſchäfer
Riecke wurden für die Zeit vom 1 April 1915 bis 30 März 1916
wieder angenommen Durch Vermittelung der hieſigen ländl
Spar und Darlehnskaſſe ſind auch hier von 12 Jntereſſenten
200 Mark für die 2 Kriegsanleihe gezeichnet Der Winter hat

von neuem ſein eiſiges Regiment angetreten Nach tagelangen
Niederſchlägen ſetzte in der Sonntag nacht ein ſcharfer Nordoſt
mit ſtarkem Schneetreiben ein

S Gräfenroda 10 März An den Prangex Das
Herzoglich Sächſiſche Landratsamt Ohrdruf bringt folgendes zur
Veröffentlichung Ein Landwirt und ein Holzhauer aus Gräfen
roda haben bei der Aufnahme der Getreidevorräte bei ihnen vor
handenes Getreide nicht nur verheimlicht ſondern ſogar verſteckt
Dieſes Verhalten verſtößt aufs gröbſte gegen die Jntereſſen des
Vaterlandes und iſt geeignet unſeren braven Kämpfern im Felde
die unter Einſetzung ihres Lebens Siege erringen entgegenzu
arbeiten Die Genannten werden hiermit öffentlich gebrandmarkt
Die er hra der Namen bleibt vorbehalten Sie ſehen
ſtrenger Beſtrafung entgegen

S Camburg 8 März Das Hochwaſſer der Saale
überflutete heute Teile der Bach Brücken und Rathausſtraße den
Schützen und Marienplatz und die Gärten und Höfe bis zur
Naumburger Straße Der Verkehr mit den vom Waſſer einge
ſchloſſenen Häuſern wird durch Boote und Notſtege aufrecht er
halten Trotz aller Gefahr gut geſchlafen hat anſcheinend ein An
wohner des Ueberſchwemmungsgebietes denn erſt als er heute
früh mit beiden Füßen hineintrat wurde er gewahr daß ſeine
Schlafkammer hoch voll Waſſer ſtand Er fiel vor Ueberraſchung
gleich hin und nahm ein kaltes Morgenbad kam aber ſonſt mit dem
Schrecken davon Da auf dem Gebirge bereits geſtern ſcharfer
Froſt einſetzte geht ſeit heute mittag das Hochwaſſer wieder zurück

Jägersdorf bei Kahla 7 März Unglaubliche
Diebereien hat der Wehrmann Lebrecht von hier zur
zeit in n begangen Wie das Kahlaer Tageblatt
meldet hat eine Militärkommiſſion hier in ſeiner Wohnung
an geſtohlenen Militärſachen etwa 20 Schlafdecken 1 Uni
form 1 Gewehr 1 Torniſter mehrere Schnürſtiefel
Strümpfe Feldflaſchen Müffchen uſw beſchlagnahmt Ver
ſchiedene Sachen ſoll der Spitzhube ſchon verſetzt haben Man
wird r wohl klarmachen daß bei uns keine ruſſiſchen Ver
hältniſſe herrſchen

Stadtilm 7 März Verſteckte Haferbeſtände
Peinliches Aufſehen ſo ſchreibt der hieſige Anzeiger erregt ſo
wohl in ſtädtiſchen als auch ganz beſonders in ländlichen Kreiſen
die Tatſache daß einer der reichſten Gutsbeſitzer unſerer Gegend
A Sch in Höllſtedt bei der amtlichen Aufnahme des Haferbe
ſtandes über 100 Zentner Hafer zu wenig angegeben hat Bei
einer Feuerſtättenbeſichtigung iſt die Sache aufgedeckt und der
Schuldige zur Anzeige gebracht worden Die Verhandlung gegen
ihn wird in der nächſten Schöffengerichtsſitzung ſtattfinden
Schade daß das Blatt nicht den vollen Ramen des unpatriotiſchen
Mannes bekanntgibt

Gera 8 März Nutzholz aus dem Argonnenwald
mit einem Beſtand von 1464,81 Mt gegen 988,10 Mt im Vorjahr

wird jetzt auf dem Debſchwitzer Güterbahnhofe in großen Mengen
abgeladen Das geſunde harte Holz wird hier geſägt und dann zu
FSlintenkolben perarbeitet
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Gerichksverhandlungen
Hos Schlendiher Eiſenbohrungiit vor der halliſchen Straf

Das ſchwere Eiſenbahnunglück das ſich unlängſt aufBahnho e ſpielte und zwei Eiſenbahnbeamken den
Tod und einem Viehtransportbegleiter ſchwere Verletzungen
hrachte war Gegenſtand einer hieſigen Strafkammerverhand
lungüngeklagt war der Lokomotivführer Schooff aus Mag

deburg wegen fahrläſſiger Tötung und Gefährdung eines
Eiſ ntransportes Es waren zehn Zeugen und eine
Reihe von Sachverſtändigen geladen Der Angeklagte beſtritt
entſchieden ſeine Schuld und behauptete daß das Ueberfahren
des Halteſignals und der Zuſammenſtoß des von ihm ge
führten Güterzuges mit einem anderen Zuge durch das
glecte Funktionieren der Bremsvorrichtungen erfolgt ſei

Die ndigen widerlegen dieſe Angaben in längeren
Ausführungen Es läge offenkundig eine durch Fahrläſſig
keit verurſachte arge Pflichtverletzung vor

Nach mehrſtündiger Verhandlung wurde der Angeklagte
unter Zubilligung mildernder Umſtände zu ſechs Monaten
Gefängnis verurteilt

Schöffengerichk

Halle 9 März
Ein gemeingefährliches Treiben

Die Milchpanſcherprozeſſe wollen wie es ſcheint noch
immer kein Ende nehmen Wegen Vergehens gegen das
Nahrungsmittelgeſetz hatte ſich das Ehepaar Hopffeld zu
verantworten Beide betreiben zuſammen ein Milchgeſchäft
Der Ehemann iſt bereits einmal wegen Milchpanſcherei mit
25 Mark Geldſtrafe belegt worden

Am 15 Januar wurde bei der Frau eine Milchprobe
entnommen die 16 Prozent Waſſerzuſatz enthielt Der An
geklagte behauptet nun daß die Milch wahrſcheinlich von
anderer Seite verwäſſert worden ſei Er hole die Milch vom
Bahnhofe ab die Kannen ſeien unplombiert und es wäre
leicht möglich daß ein anderer auf dem Bahnhofe ſich Milch
aus der Kanne nehmen könne und dann mit Waſſer auffülle
Außerdem ſtelle er die Kannen r ſeine Frau immer in
den Flur des Hauſes die S ſich dann dort hole Es wäre
wohl denkbar daß dabei etwas paſſiere Die Milch ſtammt
aus der Molkerei Roitzſch und der Molkerei Jnſpektor gab
folgende Aufſchlüſſe über die Molkerei Einrichtungen Die
Milch wird über Kühlanlagen in ein Sammelbecken von 1200
Liter geleitet Früh würde ſie gut durchmiſcht und dann in
die Kannen abgefüllt Um den haften gebliebenen Rahm
mit wegzuſpülen wird mit 5 Liter Waſſer nachgeſpült um
aber allen Scherereien aus dem Wege zu gehen habe er das
jetzt verboten Der Sachverſtändige meint hierzu daß das
Verfahren auf die Güte der Milch nicht den geringſten Ein
fluß habe und daß in der Statiſtik Roitzſch immer ſehr gut
abſchneide Der Staatsanwalt geißelte das Benehmen der
Angeklagten in ſcharfen Worten Es handle ſich hier um ein
gemeingefährliches Treiben Er beantrage 75 Mark Geld
ſtrafe und Publikation des Urteils Weil verſchiedene Punkte

h Cufgortärt werden konnten wurde die Verhandlung
vertag

Der falſche Bürgermeiſter vor dem Schwurgericht
Köslin 9 März Vor dem hieſigen Schwurgericht ſteht

für heute die Verhandlung an in der vielbeſprochenen Affäre
des falſchen Bürgermeiſters von Köslin des angeblichen Dr
jur Alexander der ſich dabei wegen ſeiner hauptſächlichſten
Straftaten zu verantworten hat Es handelt ſich bei der
ganzen Angelegenheit wie noch erinnerlich um die Schwin
deleien und Betrügereien des früheren Kreisausſchuß
aſſiſtenten Heinrich Thormann den Sohn eines ehemaligen
Eiſenbahnſchloſſers der es auf Grund gefälſchter Zeugniſſe
mit großer perſönlicher Geſchicklichkeit verſtanden hat eine
Reihe von Behörden über ſeine Vorſtrafen ſowohl wie über
ſeine Vorbildung zu täuſchen und mit Erfolg die Rolle eines
akademiſch gebildeten Juriſten zu ſpielen Thormann iſt am
16 März 1885 in Oſterode bei Allenſtein geboren ſeine

Mutter lebt noch und wird von ſeinen beiden Schweſtern
unterſtützt Da der Vater ſchon früh ſtarb wurde der An
geklagte im Großen Militärwaiſenhaus in Potsdam erzogen
und fand nach ſeiner Konfirmation bei verſchiedenen Land

ratsämtern Beſchäftigung Jm Jahre 1907 bekam er eine
Stellung bei dem Landrat Grafen v Rödern dem Vorſitzen
den des Kommunalverbandes Nieder Barnim und gewann
deſſen volles Vertrauen Nachdem er hier einige Zeit be
ſchäftigt war legte er ein gefälſchtes Zeugnis für den ein
jährigfreiwilligen Dienſt vor auf Grund deſſen er in eine
Aſſiſtentenſtelle einrückte Trotz ſeiner Jugend hatte der An
geklagte ſchon damals noble Paſſionen Mit ſeinem Gehalt
das auf jährlich 2000 Mark geſtiegen war vermochte er nicht
auszukommen ſo daß er bei Grundſtücksankäufen des Kreiſes
Nieder Barnim erhebliche Betrügereien zu ſeinen Gunſten
beging Die Sache kam bald heraus und die erſte Straf
kammer des Berliner Landgerichts I verurteilte Thormann
zu 4000 Mark Geldſtrafe event 400 Tage Gefängnis Thor
mann hatte die Erlaubnis erhalten die Geldſtrafe in Raten
zu tilgen Nachdem er aber 50 Mark bezahlt hatte verſchwand
er plötzlich und tauchte dann als Dr jur Heinrich Thormann
nacheinander in Schmargendorf Rixdorf und Brandenburg
auf In letzterer Stadt war er juriſtiſcher Hilfsarbeiter beim

Magiſtrat welche Stellung er ſeinen gefälſchten Zeugniſſen
verdankte Hier in Brandenburg hätte den Angeklagten bei
nahe ſein Schichſal erreicht denn es traf ein Haftbefehl gegen

den Hilfsarbeiter Thormann ein der noch eine Gefängnis
ſtrafe zu verbüßen habe Thormann wußte durch eine Aus
rede Zeit zu gewinnen und als der Haftbefehl ausgeführt
werden ſollte war der Geſuchte verſchwunden Er beförderte
ſich dann ſelbſt zum Gerichtsaſſeſſor Dr jur Alexander aus
Berlin und bewarb ſich als ſolcher um eine Stelle beim Magi
ſtrat in Weißenfels Die notwendigen Papiere hatte er
einem in Berlin tätigen Wirt exiſtierenden Rechtsanwalt
Dr Alexander geſtohlen auf welche Weiſe iſt noch nicht auf
geklärt Unter dem Namen dieſes Dr Alexander hat dann

ormann ſeine weiteren ten begangen Erarbeitete bei dem Magiſtrat in Bromberg als Dr Alexander
und wurde unter dieſem Namen auch zum zweiten Bürgermeiſter von Köslin gewählt Jn Sronderg hatte er ſich mit
der Tochter eines höheren Staatsbeamten verheiratet die
Ehe wurde aber nach Auſdeckung der Schwindeleien des Ehe

Rhaintgoheseohnikum bin

wurde gef
weigerte e Mädchen mit dem er früher verlobt war
deſſen Auslagen zurückzuerſtatten und um einem drohenden
Eid zu entgehen allerlei plumpe Fälſchungen und Tüplegelungen nern Thormann hat bereits am 12 November
v J vor der hieſigen Strafkammer geſtanden die ihn wegen
Betruges in zwei Fällen zu einem Jahr und vier Monaken
Gefängnis verurteilte Zu der Hauptverhandlung ſind
etwa zehn Zeugen geladen Die Verteidigung des Ange
klagten hat der Rechtsanwalt Walter Bahn aus Berlin über
nommen Wir werden über den Prozeß berichten

Ein ſenſationeller Mordprozeß
Die Schreckenstat eines Studenten vor Gericht

Darmſtadt 10 März Ein ſenſationeller Mordprozeß
deſſen Vorgeſchichte geradezu romanhafte Epiſoden und Lebens
umſtände der beteiligten Perſonen aufweiſt beſchäftigt heute
das hieſige Schwurgericht das gegen den Studenten der Me
dizin Wilhelm Vogt und deſſen Geliebte die verehelichte

n Helene Heydrich wegen verſuchten Mordes bezw An

gatten für n erklärt Thormann überhaupt entlarvtr v durch eine e Unvorſichtigkeit da er ſich

nem

iftung dazu verhandelt Der Angeklagte Vogt wurde An
ang Mai v J im oberen Stockwerk des Hauſes des 38jäh

rigen Privatgelehrten Heydrich bewußtlos aufgefunden Die
S erufene Polizei machte aber eine noch weit grauſigere

ntdeckung denn Heydrich ſelbſt lag in ſeiner Wohnung tot
anſcheinend bei einer Exploſion chemiſcher Materialien ums
Leben gekommen Da ſich ſonſt niemand im Hauſe befand
und Vogt angeblich von nichts wiſſen wollte glaubte man zu
nächſt daß Heydrich einem Experiment zum Opfer gefallen
ſei Die nähere Unterſuchung ließ aber erkennen daß die
Leiche des Heydrich Wunden aufwies die anſcheinend von
Schlägen mit einem Stuhlbein herrührten und daß ferner
der Körper des Toten mit Spiritus übergoſſen und dann an
gezündet worden ſein mußte Jnfolgedeſſen wurde Vogt ver

haftet der auch bald ſeine Geliebte die Frau Heydrich ſtark
belaſtete Frau Heydrich iſt als Tochter eines Schuhmachers
in Groß Lichterfelde bei Berlin geboren und lernte ihren
ſpäteren Mann kennen als dieſer eine Vorbereitungsanſtalt
beſuchte Die Bekanntſchaft mit dem jungen Mädchen zwang
Heydrich der Offizierslaufbahn zu entſagen Er ging nach
Spanien wo er eine Fabrik gründete und daneben einen
Onkel beerbte Er hatte inzwiſchen das Mädchen geheiratet
dieſe hatte aber die Abweſenheit ihres Mannes in Spanien
benutzt und war mit einem Hausfreund durchgebrannt
Heydrich ſtrengte die Eheſcheidungsklage an und die Ehe
wurde auch wirklich geſchieden Einige Jahre ſpäter nachher
knüpfte Heydrich aber wieder Beziehungen zu ſeiner Frau an
die im Jahre 1908 zu einem zweiten Ehebunde zwiſchen den
Beteiligten führten Das zum zweiten Male verheiratete
Paar nahm Wohnung in der Villenkolonie Ludwigshöhe bei
Darmſtadt Jn der Häuslichkeit Heydrichs wurde nun der
Angeklagte Vogt der 23 Jahre alt war eingeführt Das
Verhältnis Vogts zu der Frau Heydrich geſtaltete ſich bald
ſehr intim und zwar wie man annimmt auf Betreiben der
älteren Frau die auf eine eigene Nichte ſtark eiferſüchtig
geweſen ſein ſoll Die Frau ſoll ihren jungen Liebhaber ver
er Male aufgeſtachelt haben ihren Mann aus der

elt zu ſchaffen Der erſte Verſuch erfolgte durch Verab
reichung von Schlafſpulver die Heydrich in den Wein ge
ſchüttet werden ſollten Dieſer Verſuch ſcheiterte an der Wach
ſamkeit des Heydrich Andere Verſuche erſtreckten ſich darauf
Heydrich durch Gasvergiftung ums Leben zu bringen Auch
bei dieſen Verſuchen war die Wachſamkeit des Heydrich dem
Erfolg hinderlich Ueber die Tat ſelbſt ſoll erſt die Verhand
lung volle Aufklärung ſchaffen Vorläufig belaſten ſich die
beiden Angeklagten ſelbſt gegenſeitig Wie Vogt behauptet
habe ihm die Frau fortwährend in den Ohren gelegen ihren
Mann umzubringen die Tat ſelbſt aber ſchildert er als eine
Tat des Affekts Heydrich habe ihn bei einem Zuſammen
ſein ſchwer beleidigt und ebenſo die Verwandtſchaft ſeiner
eigenen Frau Das habe ihn Vogt dermaßen in Wut ge
bracht daß er einen Hammer ergriffen und Heydrich er
ſchlagen habe Um den Totſchlag zu verdecken habe er die
Leiche mit Spiritus begoſſen und angezündet

Auch ein Grund um Poſtmarder zu werden
Königsberg i Pr 9 März

Mit einer ſonderbaren Begründung für ſeine Straftaten
kam vor Gericht der frühere Poſtaſſiſtent Ernſt Salomon der
ſich wegen Betruges und Unterſch agung im Amte vor dem
Schwurgericht zu verantworten hatte Der Angeklagte der
zunächſt in Danzig bei der Feldpoſtabteilung beſchäftigt war
z dort in kurzer Zeit 4000 Mark von eingezahlten Feldpoſt
endungen unterſchlagen wie er auch zugab Er wurde dann
ur Feldpoſtabteilung nach hier verſetzt und hat erneut Unterine in Höhe von 10 000 und 3800 Mk begangen Der
ngeklagte gab an daß er von Hauſe aus mittellos ſei und

mit ſeinen Diäten die er bezog nicht habe auskommen können
Es wurde aber auch feſtgeſtellt daß der Angeklagte in Danzig
ſowohl wie in Königsberg ein ziemlich leichtſinniges Leben
geführt hat Mit dem Erlös der erſten Unterſchlagung will
der Angeklagte ſeine Gläubiger befriedigt und ſeine Mutter
mit etwa 500 Mk unterſtützt haben Auf die Frage weshalb
er denn die zweite Unterſchlagung begangen habe erklärte
der Angeklagte es ſei ſeine Abſicht geweſen ſich ein Vermögen
anzuſammeln Die Geſchworenen hatten ſelbſt für dieſen
edlen Zweck der ar des Angeklagten kein Ver
ſtändnis ſie bejahten die Schuldfrage und verſagten dem An
eklagten midernde Umſtände Das Urteil lautete auf dreiVahre Zuchthaus und fünf Jahre Ehrverluſt

Kunſt und Wiſſenſchaft

Goldene Jubilare in der Akademie der Wiſſenſchaften
Arthur v Auwers der verſtorbene Berliner Aſtronom

hat faſt 49 Jahre der Berliner Akademie der Wiſſenſchaften
als ordentliches Mitglied angehört Aus Anlaß des Hin
ſcheidens des Gelehrten der in der Akademie der lebendige
Zeuge ſeiner ſtolzen Tradition war als der unbewegliche
Beweger der Körperſchaft verehrt wurde hat der Geſchicht
ſchreiber der Akademie Adolf v rnack jetzt zuſammeg
geſtellt wie oft in der Akademie goldene Jubiläen begangen
worden ſind Die Frage hat wie Harnack in ſeiner Abhand
lung ausführt nicht nur ſtatiſtiſches Jntereſſe Das innere
Leben und die Entwicklung jeder Körperſchaft hängt an der
Wirkſamkeit der Ha Tradition die ſich meiſt eben in
der Länge der Mitgliedſchaft ausprägt Jn den über zwei
We ahren des Beſtehens der Akademie iſt das goldene

ubiläum zehnmal gefeiert worden Mit ihren Leiſtungen
lebendig geblieben ſind von dieſen Jubilaren noch fünf Ein
mal iſt es Alexander v Humboldt den man zum Präſidenten
der Akodemie machen wollte dann der Philologe Bekker der

Perre Meiſter der Edition
anke dem es nicht

arbeiten und der r
wenig hervorgetreten iſt Böckh der geiſtige Leiter der Körper
chaft in den Tagen Friedrich Wilhelms IV und Saper für die Akademie bis zuletzt neben den Srüdern Grimm

das Beſte getan hat Auch Mommſen hat ihr 50 Jahre hin
durch angehört davon allerdings fünf Jahre hindurch nur als
auswärtiger Korreſpondent

Das zweite Kriegsſemeſter der Handelshochſchule Berlin
Das Vorleſungsverzeichnis für das kommende Sommerſemeſter iſt
ſoeben erſchienen Verlag von Georg Reimer Berlin Trotz des
Krieges weiſen alle Gebiete die gewohnte Ausdehnung auf Auch
die im Felde ſtehenden Dozenten haben Vorleſungen angekündigt
doch iſt zum Teil für ihre Vertretung bei Fortdauer des Krieges
Sorge getragen Als neu ſind zu erwähnen eine einſtündige Vor
leſung des Profeſſors Dr v Bortkiewicz über Volkseinkommen
und Volksvermögen eine zweiſtündige Vorleſung des Lic Dr
Rohrbach über Entſtehung und Politik der großen Ueberſee
mächte insbeſondere Englands vom 17 Jahrhundert an bis zur
Gegenwart und eine einſtündige Vorleſung des Verlagsbuchhänd
lers Paſchke Kalkulatian der Bücherpreiſe Auch der Abſchnitt
Allgemeine wiſſenſchaftliche Ausbildung weiſt einige neue Vor

leſungen auf Geheimrat Dr Jeſſen behandelt die Geſchichte
und Formenlehre des Kunſtgewerbes ſeit der Renaiſſance Prof
Dr Friſcheiſen Köhler ſpricht über Die Philoſophie der Kultur
Prof Dr Herrmann über Leſen und Bildung Prof Dr Mar
cuſe über Naturwiſſenſchaft und Technik in ihrer allgemeinen
Bedeutung für die Kriegführung Eine längere Einführung
klärt den Benutzer des Vorleſungsverzeichniſſes üher das Weſen
der verſchiedenen Vorleſungen und Uehungen auf und gibt Finger
zeige für die richtige Auswahl

Jn Dresden verſtarb der Ober Regierungsrat Prof Dr Ed
Heydenreich im 63 Jahre Bruder des Fabrikbeſitzers P
Heydenreich Nietleben Er hat ſich als erfolgreicher Forſcher auf
vem Gebiete der deutſchen Familiengeſchichte und der Wappenkunde
ſehr verdient gemacht und mehrere größere Werke über Quellen
kunde zu familiengeſchichtlichen Forſchungen uſw herausg
5 war Jnhaber zahlreicher Orden

Vermiſchkes

Ein Kampf um die Vankbeamten Tantieme
Berlin 9 März Jn der heutigen Generalverſammlung

der Nationalbank für Deutſchland kam es zu lebhaften Aus
einanderſetzungen über die Kürzung der ſogenannten Ab
ſchlußgratifikation die für die Kriegszeit von der Direktion
der Nationa bank ins Auge gefaßt war Der Allgemeine
Verband der Deutſchen Bankbeamten hatte ſchon vor längerer
Zeit bei der Direktion der Nationalbank für Deutſchland da
gegen Einſpruch erhoben daß die Abſchlußgratifikation der
Beamten um mehr als die Hälfte gekürzt werden ſollte Da
dieſe Vorſtellungen keinen Erfolg hatten wählte der Verband
den Weg in der Generalverſammlung ſelbſt die Differenzen
zum Austrag zu bringen Um dazu überhaupt imſtande zu
ſein hatte der Verband einige Artien der Bank in ſeinen
Beſitz gebracht Karl Emonts und Rechtsanwalt Jaffé be
tonten in der Verſammlung die Kürzung der Provpiſion
widerſpreche allen rechtlichen moraliſchen und patriotiſchen
Grundſatzen Die Abſchlußproviſion müſſe als integrierender
Beſtandteil des Gehaltes betrachtet werden Aber davon ab
geſehen ſei es nicht zu rechtfertigen wenn gerade in der
Jeit der jetzigen Teuerung den Angeſtellten das an ſich ge
ringe Gehalt um einen verhältnismäßig großen Betrag ge
kürzt werde Es ſei patriotiſche Pflicht einer Großbank den
gerade in dieſer Kriegszeit mehr als ſonſt in Anſpruch ge
nommenen Bankbeaniten eine geſicherte Exiſtenz zu gewähr
leiſten Die Vertreter der Bankbeamten beantragten dem
Reſervefonds einen Betrag von 200 000 Mark zu entnehmen
um auf dieſe Weiſe den Veamten bis zu einem Gehaltsſatze
von 4800 Mark die früher gezahlte Abſchlußgratifikation
weiterzuzahlen

Gegen dieſen Antrag wandten ſich verſchiedene Aktionäre
Einerſeits wurde beſtritten daß die Abſchlußgratifikation
rechtlich als integrierender Beſtandteil des Gehaltes zu
zah en ſei Ferner wurde von einem Aktionär betont daß
die Lage der Aktionäre in dieſem Jahre weit ſchlechter ſei
als ſonſt zumal ſie keine Dividende erhielten Bankdirektor
Winterfeld wandte ſich ſcharf gegen die Antragſteller Das
Vorgehen der Bankbeamten bedeute einen Feldzug gegen die
Direktion der hier in die Verſammlung der Aktionäre ge
tragen werde Die betreffenden Beamten müßten ſich einen
anderen Wirkungskreis ausſuchen Die Nationalbank für
Deutſchland honortere ihre Angeſtellten ebenſogut wie andere
Banken ſie werde das auch weiter tun aber durch Annahme
des Antrages Emonts würde die Autorität der Direktion ge
fährdet werden

Dieſer Meinung ſchloß ſich die Mehrheit der Generalver
ſammlung an und der Antrag Emonts wurde ſchließlich mit
allen gegen 6 Stimmen abgetehnt

DTA

Mühlenbrand in Berlin
WTB Berlin 10 März Auf dem Terrain der Hum

boldtmühle in Tegel deren Hauptſitz ſich in Berlin
Monbijouplatz 11 befindet brach heute morgen gegen 51
Uhr in den Kellerräumen der Mahlmühle ein Feuer aus
das das ganze Gebäude bis auf die Umfaſſungsmauern zer
ſtörte Der Betrieb mußte vollſtändig eingeſtellt werden
An den Löſchungs und Aufräumungsarbeiten beteiligten
ſich neben der Tegeler Feuerwehr auch die Feuerwehren der
Umgegend von der Borſig G und aus Berlin Der Brand
war etwa gegen 10 Uhr vormittags gelöſcht Die Speicher
und das Maſchinengebäude ſind zum Glück unverſehrt ge
blieben ebenſo die großen Vorräte an Getreide
und Mehl Der Schaden iſt ſehr erheblich Jm r
1912 iſt die Mühle bereits einmal abgebrannt und auf das
Modernſte wieder aufgebaut worden Die Entſtehungsurſache
des Brandes iſt noch nicht klargeſtellt

Großfeuer
Frankfurt a 9 März Durch Großfeuer wurde heute

morgen die Walterſche Tuchfabrik heimgeſucht Der Schaden
beträgt mehr als 200 000 Mark

Eine kühne Flucht
e B Rom 9 März Fünf Deutſchen die auf der Fahrt

von Spanien nach Jtalien in franzöſiſche Gefangenſchaft ge
rieten und in Korſira interniert wurden gelang es zu ent
liehen Sie ließen ſich an einem Seile herab und beſtiegen
n San Bonifazio ein kleines Ruderboot auf dem ſie in drei

Tagen Sardinien bei Maddalena erreichten von wo die
Behörden ſie nach Saſſari ſchickten Alle ſind in zerriſſenenSonrmerkleidern unter ihnen der Sekretär des deutſchen Kon

ſulats in Barcelona ein Funkſpruchtelegraphiſt und ein
Kapitän Sie haben kein Geld aber keinen anderen Wunſch
als nach Deutſchland und an die Front zu kommen

iſcher Schriftwer l
lag gemeinſam mit andere
im inneren Leben der



Deutſchakademiſches Olympia 1915 An Stelle des im Felde
ſtehenden Rektors der Techniſchen Hochſchule Hannover der bis
um Kriegsausbruch die Vorarbeiten mit den Vertretern der deut
ſchen Studentenſchaft zuſammen geleiſtet hatte führte der jetzige
Prorektor kürzlich mit dem Vorſitzenden des Deutſch akademiſchen
Bundes für Leibesübungen Dr Mallkwitz der zur Herſtellung
ſeiner Geſundheit im Lande weilt Verhandlungen über die weitere
Geſtaltung der Dinge mit dem Ergebnis daß an der Durch
führung nach dem Kriege feſtgehalten wird Für den
Hochſchulſportplatz der eine weſentliche Vervollkommnung erfahren
ollte wurden bereits einige Geldmittel aufgewandt u a iſt ein
Unterkunftshaus errichtet worden Da die Kriegsleiſtungen des
zum Teil aus Akademikern gebildeten Referve Offizierſtandes und
der im Felde ſtehenden Studentenſchaft über jedes Lob erhaben
ſind darf man nach dem Kriege mit einen erhöhten W für
die körperliche Erziehung der akademiſchen Jugend von allen Seiten
rechnen

Halliſcher Markkberichk
vom 11 März 1915

Eier pro Mandel 60 70 Mk Wirſingkohl pro Stück 10 20 M
Butter Pfd 50 60 Grünkohl pro Stück 05 0 10Hühner alte pro Stück 50 50 Blumenkahl pro Stülk 10 50
Hähne pro Stück 00 00 Wohrrüben pr Wandel 10 0 15
Enten pro Stück 00 00 Kohlrüben pro Stück 05 0 10
Gänſe pro Stück 00 00 Kohlrabi pro Stück 03 0,04Tauben g pro Paar 60 50 Radieschen 2 Bündchen 00 00
Aepfel pro Pfd 10 25 Zwiebeln pro Pfd O 15 20Birnen pro Pfd 00 00 Sellerie pro Stück 08 0 10
Haſen pro Stück 00 00 Kartoffeln pro Zentner 50 50
Kaninchen pro Stück 00 50 1 Pf 06 007Faſanenhähne pr Stck 00 50 Schweinefleiſch pr Pfd 90 40
Salat pro Stück 00 00 Hammelſleiſch 09 90 20
Rotkohl pro Stück 10 25 Rindfleiſch 09 901 20Kalbfleiſch e 60 90 40Weißkohl pro Stück 10 20

Handel Gewerbe und Verkehr
Preußiſche Pfandbrief Bank Die Generalverſammlung ge

nehmigte die Jahresabſchlüſſe ſetzte die Dividende wie vorge
ſchlagen auf 7 Prozent feſt und erteilte die Entlaſtung an Aufſichts
rät und Vorſtand Von den nach dem Turnus ausſcheidenden Mit
gliedern des Aufſichtsrates wurden wiedergewählt Geheimer Oher
finanzrat Mueller Geheimer Regierungsrat Witting der Ge
ſchäftsinhaber der Diskonto Geſellſchaft Urbig der Direktor der
Bank für Handel und Jnduſtrie Andrege der Direktor der Kom
merz und Diskonto Bank Pilſter Die Dividende iſt ſofort an der
Kaſſe der Bank zahlbar

J

und Oelbleiweiß um 1 Mk pro Doppelzentner

Bankverein Artern Spröngerts Büchner u Co Kommandit
geſellſchaft auf Aktien Artern Der Aufſichtsrat hat beſchloſſen
der zum 8 April einzuberufenden Generalverſammlung die Ver
teilung einer Dividende von 8 Prozent gegen 11 Prozent im
Vorijahr vorzuſchlagen

Der Jahresabſchluß der Vereinigten Elbſchiffahrts Geſell
ſchaften Akt Geſ in Dresden ergibt einen Betriebsgewinn von
440 905 i V 1610 029 Mk Nach Abſchreibungen von 520 582
520 510 Mk von den eigenen Betriebsobjekten und von 253 775
266 178 Mk von den erpachteten Vermögensobjekten der Oeſter

reichiſchen Nordweſt Dampfſchiffahrts Geſellſchaft verbleibt für das
Geſchäftsjahr 1914 ein Betriebsverluſſt von 333 453 i V
823 339 Mk Gewinn Mark ſo daß ſich der Verluſtſaldo aus dem
Vorjahre von 828 641 Mk auf 1 162 094 Mk erhöht

Leipziger Terrain Geſellſchaft Wie die Verwaltung der Ge
ſellſchaft mitteilt wurde in der Aufſichtsratsſitzung beſchloſſen der
zum 20 März einzuberufenden Generalverſammlung die Vertei
lung einer Dividende von 4 i V 6 Prozent für das Geſchäfts
jahr 1914 vorzuſchlagen

Deutſche Continental Gas Geſellſchaft in Deſſau Jn der
Aufſichtsratsſitzung wurde der Abſchluß für das abgelaufene Ge
ſchäftsjahr feſtgeſetzt ſoweit dies unter den bisherigen außerge
wöhnlichen Verhältniſſen möglich war Für die inländiſchen Be
triebe wird der gleiche Konſum wie im Vorjahre ausgewieſen
Die Gasabgabe hat um 1,2 Prozent zugenommen Trotzdem das
Ergebnis dieſer Betriebe durch die infolge des Krieges entſtandenen
Laſten wie die Erhöhung der Kohlenpreiſe und der Löhne ge
ringere Preiſe für die Nebenprodukte beeinträchtigt wurde iſt
der Gewinn des Unternehmens nur unbedeutend geringer als
im Vorjahre Der geſamte Abſchluß wird bis zum Juli heraus
kommen

Neue Erhöhung der Bleiweißpreiſe Das Bleiweißverkaufs
kontor in Köln erhöhte infolge der Preisſteigerung für gebleichtes
Leinöl abermals die Spannung zwiſchen den Preiſen für Pulver

Die Preiſe für
trockenes Bleiweiß bleiben unverändert

Akt Geſ Hotel Bellevue in Dresden Die Geſellſchaft ſchließt
das verfloſſene Geſchäſtsjahr mit einem Reingewinn i V 72 877
Mark ab der auf neue Rechnung vorgetragen werden ſoll Jm
Vorjahr wurden bekanntlich 3 Prozent Dividende verteilt

Hamburg Südamerikaniſche Dampfſchiffahrts Geſellſchaft in
Hamburg Die Dividende wird mit 4 i V 14 Prozent der zum
31 März anberaumten Generalverſammlung vorgeſchlagen

Berlin Anhaltiſche Maſchinenbau Akt Geſ Bei der Geſell
ſchaft iſt die Dividende für das abgelaufene Jahr mit etwa 4 Pro
zent wie im Vorjahr zu erwarten

Der Kaliabſatz im neuen Reichsetat
öffentlichten Etat für das Reichsamt des Jnnern ſind
Abgaben für Kali im allgemeinen dieſelben Grundſätze wie ſt

In dem ſoeben ver
esüglich der

die übrigen Etatspoſten angewendet worden Es ſind den E
nahmen und Ausgaben die Berechnungen des Etats für 1914
grunde gelegt worden ſo daß ſich alſo für den Etat 1915 mit m
geringen Aenderungen die gleichen Poſten wie im jetzigen Etat
ergeben Bei der Abgabeneinnahme gemäß S 27 des Geſetzes vom
25 Mai 1910 iſt ein Abſatz von 10 700 000 Detr reines Kali an
genommen worden dem eine Reineinnahme von 6 420 000 Mt
entſprechen würde Da aber bei den verringerten Abſatzmöglich
keiten der Kaliinduſtrie mit Sicherheit zu erwarten iſt daß die
für das Rechnungsjahr 1914 in Anſatz gebrachte Einnahme
nicht aufkommt ſo iſt zur Erſtattung der im Rechnungsjahr 1914
bereits geleiſteten der nachzuleiſtenden Vorſchußzahlungen für
Ausgaben im Rahmen des Etats die durch die Einnahmen nicht
gedeckt ſind und für die im Rechnungsjahr 1915 in Anſatz ge
brachten durch die Einnahme an Abgaben und Zinſen nicht ge
deckten Ausgaben ein größerer Betrag zum Ausgleich erforderlich
Die Regierung hat hierfür eine Summe von 5 500 000 Mk ange
ſetzt die aus dem Reſervefonds zu entnehmen iſt Dem Reſerve
fonds der mit 3 v H ſeitens des Reiches zu verzinſen iſt fließen
wie früher die Mehreinnahmen aus den Abgaben ſodann aber
auch fortan etwaige Minderausgaben zu Mehrausgaben ſind
aus ihm zu decken Für die Verzinſung iſt ein Betrag von 100 000
Mark in Rechnung geſtellt

Bremer Wollkämmerei Wie die Verwaltung mitteilt wurde
in der Sitzung des Aufſichtsrats beſchloſſen bei erhöhten Abſchrei
bungen i V 801097 Mk und Rückſtellung von 1500000 Mk
auf Dispoſitionsfonds für 1915 die Verteilung von 30 i V 20
Prozent Dividende für 1914 in Vorſchlag zu bringen Die ordent
liche Generalverſammlung wird am 31 März ſtattfinden

Waren und Produkte
Fettwaren und Oele
Originalbericht Gebr Gauſe

Berlin 10 März
Schmalz Da Zufuhren ungenügend herankommen ſtogt

der Handel zeitweiſe völlig und die Preiſe ſind ſehr unregelmäßig
Speck knapp
Butter Die Stimmung des Marktes iſt ſehr feſt Die

kleinen Zufuhren friſcher inländiſcher Butter konnten zu erhöhter
Preiſen ſchlank geräumt werden Die Forderungen des Auslande
ſind in den letzten Tagen abermals bedeutend heraufgeſetzt worden
Die heutigen Notierungen ſind Hof und Genvoſſenſchaftsbuttet
Ia Qualität 153 156 Mk desgl IIa Qualität 150 153 Mk

Mitteldeutsche Privat Bank per oststrasse 12
Fernsprecher Nr 1382 1383 1692
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Amtliche Bekannimachnugen

Rundſchreiben betreffend Strohmehl
Aus Anlaß der Futterknappheit ſind zahlreiche Vorſchläge zur

Zubereitung von Erſatzſtoffen für Futterzwecke gemacht worden
Namentlich wurden Moostorf Holz reſp Sägemehl und Stroh ge
nannt Sofern dieſe Zubereitung ein umſtändliches Verfahren und
die Herſtellung koſtſpieliger Apparate erfordert ſcheiden die Vor
ſchläge jetzt aus naheliegenden Gründen ohne weiteres aus Der
von mehreren Seiten gemachte Vorſchlag Strohhäckſel zu mahlen
und dadurch die im Stroh enthaltenen Nährſtoffe den Verdauungs
ſäften zugänglich zu machen hat deshalb am meiſten Ausſicht auf
Erfolg weil Stroh von jeher an Wiederkäuer und Pferde ver
füttert wird und weil die zur Zubereitung erforderlichen Vor
richtungen in zahlreichen großen und kleinen Mühlen vorhanden
ſind

Ueber die im Stroh enthaltenen Nährſtoffe und ihre Verdau
richkeit gibt folgende Tabelle Auskunft

Jn 100 Teilen Rohnährſtoffe Verdauliche Nährſtoffe
c ktProtern Fett ſet Rohfaſer Protein Fett tn Rohfaſer

Weizenſtroh 3,0 12 35,9 40,8 02 04 13,3 2604
Roggenſtroh 3,1 3 44,0 0,660 0,4 12,9 22,0Sommergerſteſtroh 3,5 1,4 35,9 39,5 0,99 055 19,0 213
Haferſtroh 3 1,6 35,9 38,7 1,3 605 16,5 20,9Erbſenſtroh 0 1,6 33,7 35,5 4,3 0,7 18,5 13,7
Futtergerſte 12,0 2,4 653 ,7 5,0 668 2,1 66,7 1,1

Das Hülſenfruchtſtroh iſt alſo weſentlich reicher an Nähr
ſtoffen namentlich an Protein Eiweiß als das Getreideſtroh
und das Stroh des Sommergetreides übertrifft das des Winter
getreides bezüglich des Gehaltes an ſolchen insbeſondere an ver
daulichen Jm übrigen unterſcheiden ſich die Stroharten von der
zum Vergleich herangezogenen Futtergerſte dadurch daß die darin
an ſich in geringerer Menge enthaltenen Nährſtoffe auch weniger
verdaulich ſind und daß die in der Gerſte enthaltenen Extrakt
ſtoffe Stärkemehl faſt voll verdaulich ſind während die Extrakt
ſtoffe des Strohes nur etwa zur Hälfte verdaulich ſind Dies trifft
auch für die den Hauptbeſtandteil des Strohes ausmachende Holz
faſer zu Der Vorſchlag geht von der Erwägung aus daß die feine
Zerkleinerung des Strohes mit Hilfe der Mühlſteine ſowohl die
Holzfaſer als die übrigen Nährſtoffe verdaulicher macht Das
Mahlen des Strohes kommt in erſter Linie in Betracht für Pferde
und Schweine da die Wiederkäuer von Natur zu einer verhältnis
mäßig guten Ausnutzung des Futterſtrohes befähigt ſind

Strohhäckfel läßt ſich zu feinem Mehl vermahlen das Mahlen
macht jedoch beträchtliche Schwierigkeiten Je ſtarkhalmiger und
trockener das Stroh je kürzer der daraus gewonnene Häckſel iſt
deſto eher gelingt das Mahlen Jn vielen Fällen wird ein Vor
trocknen des Häckſels auf Brennereikeſſeln Ziegel und Backöfen
uſw notwendig ſein

Mahlverſuche wurden angeſtellt auf einer Windmühle in
Gracbendorf bei Berlin woſelbſt ein mit alten franzöſiſchen Steinen
verſehener Mahlgang vorhanden iſt Hier wurde bei mehrmaligem
Mahlen etwa 20 Proz des Häckſels als feines mit der Sicht
maſchine auf Gaze Nr 11 ausgeſiebtes Mehl gewonnen

Weitere auf den Mühlen der Armeekonſervenfabrik in Span
dau vorgenommene Verſuche führten namentlich in pekuniärer Be
ziehung zu einem unbefriedigenden Ergebnis

Jn den Betriebsräumen der Firma M Toepfer Trockenmilch
werke G m b Böhlen b Rötha Sachſen wurden Mahlver
ſuche mit Gerſte und Haferſtrohhäckſel angeſtellt und zwar ſowohl
mit ſcheunentrockenem Häückſel als auch mit Häckſel der 12 Stunden
bei 40 Grad C vorgetrocknet war Der ſcheunentrockene Häckſel
enthielt 14 Proz Feuchtigkeit durch die Vortrocknung wurde nur
eine Verminderung des Feuchtigkeitsgehaltes von 1 Proz erreicht
Ein Unterſchied zwiſchen dem ſcheunentrockenen und vorgetrockneten
Häckſel konnte weder bezüglich der Dauer des r x noch
ver Ausbeute feſtgeſtellt werden Das Haferſtroh ließ ſich etwas
beſſer vermahlen als das Gerſteſtroh Haferſtroh wurde 6mal
Gerſteſtroh 8mal über den Mahlgang geleitet Bei dem erſt und
zweitmaligen Zuführen auf den Mahlgang erwies ſich ein Nach
ſchieben des ſpezifiſch leichten Mahlgutes mit der Hand als zweck
mäßig Der Häckfel wurde ohne Reſt vermahlen Das gewonnene
Mehl iſt von hinreichender Feinheit Die Zeitdauer des Mahl
prozeſfes war die 2fache der bei der Roggenmüllerei für die
gleiche Gewichtsmenge erforderlichen Unter Zugrundelegung der
in der Getreide Lohnmüllerei üblichen Sätze dürften für 100 Kg
Strohhäckſel 5 Mk für den Zentner alſo 250 Mk als Mahllohn
einſchl Häckſelſchneiden zu rechnen ſein Jm Großbetrieb laſſen

ſich die Mahlkoſten wohl weſentlich vermindern Von einem ge
wöhnlicher Mahlgang aute deutſche und champagner Steine

woſelbſt auch die

kann man nach Anſicht der Firma eine Leiſtung von 6 bis 8 Ztr
Strohmehl in 24 Stunden erwarten

Fütterungsverſuche mit Strohmehl wurden in dem Tier
phyſiologiſchen Jnſtitut der Land wirtſchaftlichen Hochſchule in
Berlin mit Schweinen angeſtellt die bezüglich der Verdaulichkeit
des im Strohmehl enthaltenen Proteins ein ungünſtiges Er
gebnis lieferten Die Extraktſtoffe des Strohmehls wurden von
den Verſuchsſchweinen etwa halb ſo gut verdaut wie im gewöhn
lichen Futterſtroh vom Rind

Praktiſche Fütterungsverſuche wurden mit 9 Schweinen von
durchſchnittlich 55 Kg Lebendgewicht durchgeführt Die Schweine
wurden in drei gleichmäßige Abteilungen von je 3 Stück geteilt
Die erſte Abteilung erhielt neben Küchenabfällen 500 Granm
Weizenkleie und 500 Gramm Torfmelaſſe auf den Kopf Jn der
zweiten Abteilung wurde die Hälfte der Kleie und die Torfmelaſſe
durch Strohmehl erſetzt in der dritten erhielten die Schweine
neben Küchenabfällen nur 500 Gramm Strohmehl auf den Kopf
Daneben wurden entſprechende Gaben von Schlemmkreide verab
reicht Das Strohmehl wurde von den Tieren von Anfang an
gern genommen die Zunahme war bei allen drei Abteilungen
annähernd dieſelbe

Die Verſuche ſollen fortgeſetzt und auch auf Pferde aus
gedehnt werden

Unter den gegenwärtigen Verhältniſſen muß es als äußerſt
erwünſchr bezeichnet werden daß das Müllereigewerbe die Frage
aufnimmt um die beſten und billigſten Verfahren zur Herſtellung
von Strohmehl zu ermitteln und daß auch die Landwirte weitere
Erfahrungen über die Brauchbarkeit von Strohmehl zur Fütterung
von Schweinen und Pferden ſammeln Ein voller Erſatz der hoch
wertigen Futterſtoffe durch Strohmehl iſt nicht zu erwarten
immerhin beſteht die Ausſicht daß die dadurch herbeigeführte Ver
mehrung der Futtervorräte dazu beiägt unſere Viehbeſtände mit
der leider notwendigen und unvermeidlichen Einſchränkung bis
zum Beginn der Grünfütterung durchzuhalten

Berlin den 28 Februar 1915
Der Miniſter für Landwirtſchaft Domänen und Forſten

Freiherr von Schorlemer

Bekanntmachung
Kriegskrüppel Fürſorge

Jn Magdeburg iſt durch den Hexrn Oberpräſidenten eine einſt
weilige Fürſorgeſtelle für Kriegsbeſchädigte ein
gerichtet worden Die Fürſorgeſtelle ſoll der ſozialen Fürſorge Be
rufsberatung und Stellenvermittelung der Kriegsbeſchädigten
dienen Sie befindet ſich in Magdeburg Kaiſer Friedrichſtr 252
Geſchäftshaus der Magdeburgiſchen Land Feuerſozietät und wird

von dem Generaldirektor Landrat a D v Kroſigk verwaltet
Eine Geſchäftsſtelle für Halle wird binnen kurzem eröffnet werden

Halle a den 9 März 1915
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Mit Genehmigung des Herrn Regierungs Präſidenten wird

auf Grund des S 5 Abſ 4 der Bundesratsbekanntmachung vom
5 Januar 1915 über die Bereitung von Backware und des S 5
Abſ 4 der Bundesratsbekanntmachung vom 5 Januar 1915 über
das Ausmahlen von Brotgetreide für den Monat März 1915
geſtattet daß im hieſigen Stadtkreis

a bei der Bereitung von Roggenbrot bis zu 30 Prozent
Weizenmehl verwendet und

b von den Mühlen Weizenmehl abgegeben wird das mit
weniger als 30 Prozent jedoch mindeſtens mit 15 Prozent
Roggenmehl gemiſcht iſt

HSalle den 8 März 1915
Der Magiſtrat

Ausſchreibung
Die Beſchlagzarbeiten für die Türen der Kapelle mit Anbauten

auf dem Gertraudenfriedhofe follen im Wege der Wettbewerbung
vergeben werden

Mit entſprechender Aufſchrift verſehene Angebote ſind bis
Mittwoch den 24 März 1915 vormittags 10 Uhr

an das Magiſtratsbüro I Hochbau Zimmer Nr 120/21 des
Polizeigebäudes Dreyhauptſtr 6 III einzureichen Die Ver
dingungsunterlagen liegen von 10 1 Uhr vormittags im Zimmer
Nr 113 des s Dreyhauptſtr 6 III zur Einſicht aus

erdingungsanſchläge ſoweit vorrätig entnommen
werden können

Zuſchlagsfriſt 4 Wochen
Halle Saale den 5 März 1915

iſt bei n G Z rnehmung für Hoch Tief un ſus fi iEiſenbahnbauten Sefenſchaft mit Nnrch Kurſus ficher einen

beſchränkter Haftung heute ein
getragen Das Stammkapital iſt durch
Beſchluß der Geſellſchaftsverſammlung
auf 25000 Warhk erhöht

Königliches Amtsgericht Abt 19

Jn das Handelsregiſter Abt B zu Wer hilft
Stotterer

r 15 Jahren Gefl Angebote unt
U 1898 an die Expedition

Halle den 5 März 1915

A Nr 445 betr die Firma G L
Eberhardt Halle a iſt heute
eingetragen Die Prokura des Alfred
Willkomm iſt erloſchen

Prachtware
von Rosem
Hoch und Halbstämmen

BiSM Hadern I Hetrerrosen

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt

Halle den 8 März 1915
Königliches Amtsgericht Abt 19 3 Möllers

zu verkaufen

Gut erhaltene
Zum Kosengarten Halle a S

Spieldoſe mit 24 Platten
große Bowle mit Gläſern anarienhähne gute Schläger zuBorkſtraßße 6 I l k verk Wilhelmſtr 7 Gartenh II

An diesem Schild
V sind die Läden erkennbar in denen

Singer Nähmaschinen
verkauft werden

Singer 60 Nähmasehinen Akt Ges

Trauer
Leipzigerstr 23 naue a s 6öfjfstſ 47

Kleiderstoffe Sohleier
fertige Kleider Schürzen
Kostümröcke Handschuhe
Blusen Hut u ArmflorUnterröcke Crepe

Grosse Auswahl Billigsto Prolse
Auf Wunsch Auswahlsendungen

Brummer Benjamin
Grosse Ulrichstr 22/44 Telephon 1067

Familien Nachricht

Statt besonderer Meldung
Gestern nachmittag verstarb plötzlich und

unerwartet mein lieber Mann und mein
guter Vater

Herr hlugo Klauke
ln tiefer Trauer

frau Marie Klauke geb Reichel
Hugo Klauke

Halle a d II März 1915
Die Elnäscherung findet im Lelpziger Krema

torium am 13 März nachmittags 3 Uhr stöaft
Kranzspoendon und Boſſeidsbesuche

dankend abgelehnt
werden

S


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1915


